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Ich kann nur sagen, dass es meiner Meinung nach in Sachsen keine Lehrerbildung oder besser
Lehrerausbildung (mehr) gibt.

Alle die in Ruhestand gehen werden nicht ersetz oder durch fachfremde Privatdozenten in WE-
Blockseminaren vertreten. Für mich gibt es nicht einmal eine Studienordnung bzw. werden
dann in der LAPO Sachen gefordert, die nicht mal als Fachbereich an der Uni vorhanden sind.
Allerdings werden wir dann in diesen Dingen von Leuten im Examen abgefragt, die davon auch
keine Ahnung haben. Und genauso ist das auch mit der Examensarbeit - keiner will und kann
sie (aus Zeit- und Kapazitätsgründen) betreuen und prüfen.

Also schreibe ich meine Arbeit aus dem Bereich Sachunterricht am Institut für
Musikwissenschaft. JUHU - ist das nicht verrückt?
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